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Hallo Jez,

ich kann dir auch nur sagen: Halte durch! Deine Deutschprüfung erinnert mich an meine EW-
Prüfung letztes Jahr. Der Prüfungsvorsitzende hat ständig dazwischengeredet, die EWprüferin
hat sich an einer Frage festgebissen und ließ sich nicht ablenken. Dabei meinte sie in ihrer
Sprechstunde noch, dass sie bei Hängern eine andere Frage stellt. Pustekuchen. Ich bin
schließlich durchgefallen und mit mir einige andere auch. Danach war ich so fix und fertig, dass
ich die letzten beiden Prüfungen verschoben habe. Naja, das Ende vom Lied war, dass ich bei
der Wiederholungsprüfung steif und fest an meiner Meinung festgehalten habe. Nebenbei sei
angemerkt, dass ich stets abgewürgt wurde, wenn ich ausführlich hätte berichten können.

Meine Deutsch- und Theoprüfungen waren völlig anders. Nette Profs, nette Vorsitzende, ganz
entspannte Atmosphäre und echt gute Prüfungsgespräche.

Nur weil du hier schlechte Erfahrungen gemacht hast, muss es nicht wieder so kommen. Und
wie wollen die dir erzählen, dass du ungeeignet bist nach den paar Minuten Prüfung? Lass dich
nicht unterkriegen! Du schaffst das, wenn du nur an dich glaubst!!!

Viel Erfolg weiterhin!

Mel
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